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ei dem Open House
fand in einem infor -

mellen Rahmen zwischen
Branchenkolle gen und
Experten ein reger Aus -
tausch zu den aktuellen
Themen der Gross for -
mat produktion statt. Da -
zu zeig te Caldera RIP und
Farb management, Frisch -
knecht präsentierte Be -
druckstoffe und visuelle
Kommunika tionsmittel,
der Gast ge ber swissQprint
demonstrierte Druck sys -
teme sowie Anwen dun -
gen und Zünd informierte
über Lösungen für den
di gitalen Zuschnitt.
In Live-Demos waren die
vier swissQprint-Grossfor -
mat drucker Kudu, Nyala
und Impala (Flachbett ) so -
wie der Rollendrucker
Karibu zu erleben. 
Der für die Schweiz ver -
antwort liche swissQprint
Key Account Manager,
Maurus Zeller, war sehr
zufrieden: «Der direkte
Aus tausch mit dem Markt
ist auch für uns immer
wieder berei chernd und
lehrreich.»

Multifunktionaler
Zuschnitt
Vielfältig keit und Flexi bi -
lität standen bei Zünd im
Fokus der Präsentation. 

Besucher erfuh ren, dass
Zünd Cutter dank ihres
hohen Digitalisierungs -
gra des auch Pro totypen,
kleine und mittlere Auf -
lagen sehr effizient, präzi -
se und wirtschaftlich be -
wäl tigen können.
Nebst einer Maschine
informierte Zünd über die
vierte Version der Bedien -
software Zünd Cut Center,
die erweiterte Mög lich -
keiten einer flexibel auto -
matisierten Auf tragsvor -
be rei tung und einen effi -
zien ten Zu schnitt bietet. 

RIP-Software
Caldera gab Einblicke in
seine RIP-Software, die
mit allen gän gi gen Druck-
und Schneid ge räten kom -

patibel ist, womit sie das
Poten zial hat, einen gan -
zen Ma schi nen park mit
Daten zu ver sorgen, Pro -
zes se schlank und die
Pro duk tivi tät hochzuhal -
ten. Caldera bietet ausser-
dem auch Werkzeuge für
Farbmanagement an.
Und mit dem Caldera
PrimeCenter, einer Arbeits -
vorbereitungs- und Nes -
ting-Software, sparen An -
wen der erheblich Zeit.
Mit auto ma tisierten Vor -
stu fen-Workflows kön -
nen nach Angaben des
Herstellers Caldera bis zu
30% Prepress-Zeit bei
repetitiven Aufgaben ein -
gespart werden, was den
Durch satz merklich er -
höht.

Ökologische
Materialien
Die U. Frischknecht AG
zeigte eine Auswahl aus
ihrem vielfäl ti gen Me -
dien sor timent. 
Vor Ort bedruck te swiss -
Qprint Akustikplat ten,
PVC-freie Kavalan-Ban -
ner, die Magnetfolie
Super mag und hoch trans -
parente Lintec-Folien. So
erhiel ten die Besucher die
Möglich keit, die Funktio -
nalität der Bedruckstoffe
am praktischen Objekt zu
überprüfen und die Ein -
satzmöglichkeiten mit
den Experten von swiss -
Qprint und Frischknecht zu
diskutieren und wertvolle
Tipps zu erhalten.

Enorme Anwendungs-
kompetenz
Auf Betriebsrundgän gen
vermittelte swissQprint
den Besuchern einen Ein -
druck von der Philoso -
phie des Unternehmens:
swissQprint versteht sich
nicht nur als Maschinen -
bau er, sondern verfolgt
einen ganz heit lichen An -
satz, der Elektronik, Soft -
ware-, Tinten- und An -
wen dungs kompetenz
so wie Nach hal tigkeit ein -
schliesst.
Um so beeindruckender
waren die Produktivität
der Maschi nen, die ein -
fache Be die nung und vor
al lem die Qualität und 
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Ende Oktober 2023 kamen rund 80 Schweizer Branchenprofis nach Kriessern, um sich auf der
Hausmesse von swissQprint in Kooperation mit Caldera, Frischknecht und Zünd einen Überblick
über die aktuellen Geräte, Anwendungen, Medien und Workflowlösungen zu verschaffen und
sich für eine optimierte Ausrichtung ihrer Betriebe inspirieren zu lassen.

Im Showroom von swissQprint gab es Maschinen und deren Anwendungen zu bestaunen.
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Platz 3: Gcolor Company
Ltd. aus Taiwan mit Alice
Immersiveland. Märchen -
haft verändert sich das
Bild dank Lentikulardruck. 

Platz 4: Signaletik Diffusion
aus Frankreich mit Le cou -
teau swissQprint, einer de -
tailgetreuen Nachbildung
eines Schweizer Taschen -
messers, komplettiert mit
Reliefelementen. Unter -
schiedliche Verzierungen
geben jedem einzelnen 

Werkzeug einen einzigar -
ti gen Look.

Platz 5: Take Corporation
aus Japan mit Funny Mo -
ving Poster, einem Test ob -
jekt für eine Schaufen s -
ter präsentation mit ro tie-
renden Mustern.

Die Sieger – eine Delega -
tion von Haas Werbetech -
nik – werden zum swissQ -
print-Werk nach Kriessern
in die Schweiz reisen. Die
Gewinner von Platz zwei
bis fünf erhalten attrak -
tive Sachpreise.
swissQprint hat den Wett -
bewerb zum drit ten Mal
durchgeführt: 2016, 2019
und dieses Jahr wie der.
«Wir haben wiede r über
den Erfinder geist, die
Schaffenskraft und das 

Geschick unserer Kunden
gestaunt, die das schein -
bar Un mögliche möglich
ma chen», sagt Adriano
Gut, Key Account Mana -
ger bei swissQprint.

> www.swissqprint.com

Vielseitigkeit der Syste me
bei unterschiedlichen
Anwendungen.
Neonfarben, Lackver ede -
lung, 3D-Effek te, Spotfar -
ben- und Glasdruck wa -
ren nur einige der vielen
Mög  lich keiten, die live
vorgeführt wurden. 
Noch mehr faszinie ren de
Umsetzungen bieten die
Gewinner-Arbei ten der
swissQprint Creative Chal -
len ge, von denen eini ge zu
sehen waren. 

3. Creative Challenge
Zum dritten Mal hatte
swissQprint im Frühjahr
2023 alle Anwender rund
um den Globus zur Crea -
tive Challenge aufgeru fen,
um zu zeigen, welche
Möglichkeiten die Ma -
schi nen des Schweizer

Herstellers zulassen. Kun -
den aus allen fünf Konti -
nen ten beteiligten sich an
dem Wettbewerb und
haben 60 Werke einge -
reicht. Beur teilt hat sie
eine swissQ print-interne
Jury sowie zwei externe
Fach per so nen: Nebst
Origi na lität gehörten
pro zess- und druckbe zo -
gene As pekte zu den Be -
wer tungs kri te rien. 
Zu dem hatte die Öffent -
lichkeit während drei 

Wochen Gele gen heit,
über ein Online-Voting
ihre Stim me abzu geben.
Jetzt stehen die Gewin -
ner fest.

Platz 1: Haas Werbetechnik
aus Österreich mit Sym -
pho ny of creation, einer

ein zigartigen Komposi -
tion verschiedenster Ma -
te rialien und Drucktech -
ni ken: Metalliceffekte,
droptix, weiss, UV-Lack
und 3D-Reliefdruck. Haas
Werbetechnik war bereits
2019 Sieger der swissQ -
print Creative Challenge
und hat den Platz erfolg -
reich verteidigt.

Platz 2: CMP Enseigne aus
Frankreich mit Woodstar,
einem wahrhaft spekta -

ku lären Kunstwerk unter-
schiedlicher Techniken:
Transpa renzen, droptix-
und Len tikulardruck, Re -
lief- und Metalliceffekte
sowie ein cleverer Einsatz
von Lack erzeugen ein
atemberau ben des Dis -
play.

Haas Werbetechnik hat mit
‹Symphony of creation› die
Challenge 2023 gewonnen.

CMP Enseigne hat es mit
‹Wood  star› auf den zweiten
Podest platz geschafft.

Den ehrenvollen dritten Platz
belegt Gcolor Company Ltd. mit
‹Alice Immersiveland›.

Rang vier geht an Signaletik
Diffusion mit dem Werk ‹Le
couteau swissQprint›.

Platz fünf hat sich Take
Corporation mit dem Projekt
‹Funny Moving Poster› geholt.

Ferien planen

Die führende Software für Druckereien + Verlage.

Nur ein Vorschlag, was Sie mit all der 
Zeit anfangen könnten, die Sie dank 
unserer effizienten Branchensoftware 
plötzlich haben.




